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Chainlink (LINK)
Investieren in Kryptowährungen

Hauptmerkmale
Chainlink wurde entwickelt, um ein zentrales Problem von 
Blockchains zu lösen: Smart Contracts können nicht direkt  
auf Daten ausserhalb ihrer eigenen Blockchain zugreifen.  
Für viele Anwendungen sind jedoch externe Informationen 
wie Kryptowährungspreise, Wetterdaten, Zinssätze oder 
Aktienkurse erforderlich.

Um diese Daten bereitzustellen, nutzt Chainlink sogenannte 
Oracles. Oracles fungieren als Schnittstelle zwischen der 
Blockchain und externen Datenquellen. Sie sammeln Informa-
tionen aus der realen Welt und stellen diese Smart Contracts 
zur Verfügung.

Im Gegensatz zu zentralisierten Oracle-Lösungen setzt Chain-
link auf ein dezentrales Netzwerk von unabhängigen Node-
Betreibern. Mehrere Datenquellen und Netzwerkteilnehmer 
liefern dieselben Informationen, wodurch Manipulationen 
erschwert und die Zuverlässigkeit der Daten erhöht werden.

Der LINK-Token bildet das wirtschaftliche Fundament des 
Netzwerks. Nutzer bezahlen mit LINK für die Bereitstellung 
von Daten und Oracle-Diensten. Gleichzeitig müssen Node-
Betreiber LINK-Token als Sicherheit hinterlegen. Dieses System 
schafft Anreize für ehrliches Verhalten und trägt zur Sicherheit 
des Netzwerks bei.

Chainlink hat sich als wichtige Infrastruktur für dezentrale 
Finanzanwendungen (DeFi) etabliert. Zahlreiche Blockchain-
Projekte nutzen die Oracle-Dienste des Netzwerks, um Smart 
Contracts mit zuverlässigen Echtzeitdaten zu versorgen. 
Bekannte Anwendungen sind beispielsweise Kreditplattfor-
men, Versicherungen, Tokenisierungslösungen und weitere 
automatisierte Finanzdienstleistungen.
.

Vorteile und Chancen
	— Führendes Oracle-Netzwerk im Blockchain-Bereich
	— Verbindet Smart Contracts mit realen Datenquellen
	— Hohe Bedeutung für DeFi- und Blockchain-Anwendungen
	— Starke Partnerschaften mit Blockchain-Projekten und  
Unternehmen

	— Erweiterung der Einsatzmöglichkeiten von Smart Contracts

Nachteile und Risiken
	— Erfolg abhängig von der weiteren Verbreitung von  
Smart Contracts und DeFi

	— Konkurrenz durch andere Oracle-Netzwerke
	— Starke Kursschwankungen des LINK-Tokens
	— Risiken durch fehlerhafte oder manipulierte externe  
Datenquellen

Weiterführende Informationen  
https://chain.link/

Chainlink ist ein dezentrales Oracle-Netzwerk und zählt zu den bekanntesten Infrastrukturprojekten im 
Blockchain-Bereich. Das Netzwerk ermöglicht die sichere Übermittlung von externen Daten an Smart 
Contracts und verbindet damit Blockchains mit der realen Welt.


